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Liebe Gemeinden in Schönefeld und Großziethen

Liebe Gemeindeglieder und 
Freunde in Schönefeld und Groß-
ziethen!

Oft treten zum Jahresanfang 
neue Gesetze und Verordnungen 
in Kraft. Gebühren, Zuschüsse und 
Freibeträge für Sozialleistungen 
des Staates werden angepasst. 
Für Bund und Länder gilt der 
neue Haushalt, und auch manche 
Grundregeln in der Innen- und 
Außenpolitik werden zum Jahres-
wechsel neu bestimmt.

Auch in unseren Kirchengemein-
den wird im Januar 2026 der neu 
gewählte Gemeindekirchenrat sei-
ne Sitzungen beginnen und ge-
meinsam mit der Pfarrerin die Arbeit 
in unseren Gemeinden planen und 
verantwortlich leiten. (Die Wahl fin-
det in Schönefeld und Großziethen 

am 30.  November 2025 statt, und 
Sie sind herzlich eingeladen, sich 
daran zu beteiligen.) Ich bin jetzt 
schon gespannt, welche neuen 
Wege wir für das Leben in unseren 
Gemeinden finden werden.

Der Bibelvers aus dem Buch der 
Offenbarung, der als Jahreslosung 
wie eine Überschrift über den kom-
menden zwölf Monaten stehen 
soll, verkündet, dass sogar Gott am 
Ende alles neu machen wird. Es ist 
wie ein Versprechen Gottes, dass 
jedes Ende in einen neuen Anfang 
übergehen muss.

Weltweit, sogar kosmisch, denkt 
Johannes in dem Buch der Of-
fenbarung. Hier wird nicht gekle-
ckert, sondern geklotzt: Es geht 
um nichts weniger als einen neuen 
Himmel und eine neue Erde.

https://kirche-schoenefeld-grossziethen.de
https://stock.adobe.com/de/
https://rudower-werbeagentur.de/
mailto:gemeindebrief%40kirche-schoenefeld-grossziethen.de?subject=Gemeindebrief
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Freud und Leid
Taufen

Hanna Fellbaum
Niklas Fellbaum
Emilia Reimann

Annabelle Simon
Klara Tietz
Luisa Tietz

verstorben, kirchlich beigesetzt
Wolfgang Seiffert

Elke Zejewski

In einer schwierigen Zeit hat die 
christliche Gemeinde in den Wor-
ten der „Offenbarung“ Trost und 
Halt gefunden. Es ging für sie nicht 
um die apokalyptische Katastro-
phe und das Ende der Welt, son-
dern um die Hoffnung, dass Gott 
diese Welt komplett „umkrempelt“ 
und neugestaltet, so dass die Glau-
benden nicht länger verfolgt und 
missachtet werden.

Gott will eine Welt schaffen, in 
der Frieden möglich ist und das 
Morden ein Ende hat. Gott will 
eine Welt schaffen, in der die Ver-
lorenen gesucht werden und die 
Verirrten ihren Weg nach Hause 
finden. Wer krank ist, wird geheilt, 
wer schwach ist, bekommt neue 
Kraft. Es gilt nicht länger das Recht 
des Stärkeren, sondern eine ge-
rechte Ordnung, und wer glaubt, 
findet in Gott sein Heil.

Die neue Welt wird von Liebe be-
stimmt sein. Das Lebensziel und 
die Anstrengungen der Menschen 
werden nicht länger dazu dienen, 
andere zu unterdrücken und sich 
selbst einen möglichst hohen Platz 
auf irgendeiner Karriereleiter oder 
in einer sozialen Rangordnung 

zu erkämpfen. Nicht um eigenen 
Reichtum und individuelle Macht 
wird es gehen, sondern was al-
len nutzt und zum gemeinsamen 
Wohlergehen beiträgt, wird das 
Leben der Bewohnerinnen und Be-
wohner einer neuen Welt prägen.

Ja, das ist eine Utopie, ein schöner 
Traum, und ich glaube nicht, dass 
sich bis zu dem kommenden Jah-
reswechsel allzu viel davon zeigen 
wird. Aber dieses Versprechen Got-
tes bleibt und gibt eine Richtung 
vor. Diese Utopie ist ein Ziel, das wir 
nicht aus den Augen verlieren sol-
len. Wenn diese neue Welt beginnt, 
werden nicht nur wir überrascht 
sein – aber Gott wird lächeln: „Ich 
habe es euch doch gesagt!“

Frieden ist möglich. Liebe hat 
eine Chance. Glaube versetzt Ber-
ge. Und es ist nicht die Hoffnung, 
die zuletzt stirbt.

In der Advents- und Weihnachts-
zeit denken wir daran, dass Gott 
in diese Welt gekommen ist. Er ist 
nicht ein niedliches Baby oder ein 
hilfloses Kind geblieben. Er ist Gott 
in Menschengestalt. Was er sagt, 
hat Kraft, was er tut, wird Wirkung 
zeigen. Wenn er Neues schafft, 

bleiben auch wir 
nicht die, die wir 
immer waren.

Es ist nicht 
nur der Jahres-
wechsel, durch 
den wir neu 
begreifen, was 
Liebe wirklich 
bedeutet. Es ist 
die Nähe Gottes, der zu uns ge-
kommen ist, um zu bleiben. Wie er 
wenden wir uns denen zu, die mit 
uns leben, arbeiten, feiern und be-
ten. In dieser und in der kommen-
den Welt.� Ihr Pfarrer Richard Horn
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Einladung zur Bastelstube beim Adventsmarkt in Großziethen

Ein Fest für den Heiligen Nikolaus – mit Spiel, Musik und Legenden

In diesem Jahr feiern wir unseren 
Adventsmarkt genau am 6. Dezem-
ber 2025 – am Tag des Heiligen Ni-
kolaus. Aus diesem Grund schauen 
wir diesmal mit unserem Advents-
spiel nicht voraus auf Weihnach-
ten, sondern widmen uns diesem 
Heiligen.

Die Existenz des Bischof Niko-
laus ist historisch belegt. Er lebte 
und wirkte in der ersten Hälfte des 
4.  Jahrhunderts in der Stadt Myra, 
in der heutigen Türkei. Um den Bi-
schof Nikolaus ranken sich viele Le-
genden und Wundergeschichten, 
die sich vermutlich mit einer an-
deren historisch belegten Person, 
dem Abt Nikolaus von Sion, ver-

mischen. Es gibt zum Beispiel das 
Wunder von den drei Goldklumpen, 
die Stillung des Seesturmes und die 
Geschichte vom Kornwunder.

Der Kinderchor wird eine dieser 
Wundergeschichten beim Advents-
markt vortragen und freut sich auf 
kleine und große Nikolausfans, 
wenn es heißt: Applaus für den Ni-
kolaus. Mit viel Herzblut haben die 
Kinder geprobt, um die Geschichte 
lebendig werden zu lassen. Die lie-
bevoll gestalteten Kostüme und die 
musikalische Begleitung sorgen für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre, 
die Groß und Klein verzaubert. Ein 
besonderes Erlebnis für die ganze 
Familie!� Uta Obenaus

Am Samstag, den 6.  Dezember 
2025, laden wir alle kleinen und 
großen Bastelfreunde herzlich zur 
Bastelstube in den Kinderräumen 
des Gemeindezentrums ein!

Von 14.00 bis 17.00  Uhr wird 
fleißig geschnitten, geklebt, ge-

malt und natürlich gelacht. In ge-
mütlicher Atmosphäre könnt ihr 
gemeinsam mit anderen kreative 
Weihnachtsbasteleien anfertigen 
– perfekt zum Verschenken oder 
um das eigene Zuhause festlich zu 
schmücken.

Kommt vorbei, bringt gute Laune 
mit und lasst uns zusammen einen 
schönen Nachmittag verbringen! 
Wir freuen uns auf euch – und auf 
viele bunte, glitzernde Bastelideen, 
die uns in Weihnachtsstimmung 
bringen!� Euer Bastelstuben - Team

©
 M

ot
iv:

 R.
 H

or
n &

 H
.-J

. N
et

z –
 ko

nt
ak

te
-m

us
ikv

er
lag

.d
e



GEMEINDEBRIEF | DEZ. 2025 / JAN. 2026

Adventsmarkt | 5

Weihnachtsdekoration – Handarbeiten – Bücher – Honig – Marmelade – Weihnachtsgebäck – Glaswaren – Spielzeug – Metall- und
Kunsthandwerk – Obst – Süßes – Kaffee und Kuchen – Erbsensuppe – Waffeln – Glühwein – Rostbratwurst … u.v.m.

Unsere Kaffee- und Bastelstube finden Sie wie gewohnt direkt gegenüber im Gemeindezentrum.

Der Markt findet zu Gunsten unserer Dorfkirche Großziethen, der Arbeit mit Senioren, Jugendlichen und Kindern,
der Christoffel - Blindenmission sowie diakonischen Zwecken bei uns vor Ort statt.

Adventsmarkt
rund um die Dorfkirche Großziethen

Sonnabend, 6. Dezember 2025
14.00 – 18.00 Uhr

Abschlusskonzert im Gemeindezentrum 18.00 Uhr

D O R F K I R C H E

Eröffnung Adventsmarkt
durch Pfarrerin Winkler
Dazu spielt der Posaunenchor

Adventsmarktstände
Weihnachtsschmuck, Kunsthandwerk, Honig, 
Bauernmarktprodukte, Köstliches für Leib & 
Seele: Suppe, Mandeln, Gebäck, Glühwein, 
Eierpunsch und vieles mehr

Applaus für den Nikolaus
Kinderchor der Ev. Kirchengemeinde
Großziethen

Der Nikolaus besucht den Adventsmarkt 
mit Überraschungen für unsere Kinder

Adventssingen mit der Chorwerkstatt
der Ev. Kirchengemeinde Großziethen

G E M E I N D E Z E N T R U M

Bastelstube
Kreatives für große und kleine Kinder

Kaffeestube
Kaffee und Kuchenbuffet, Kuchenspenden
sind herzlich willkommen

Musikalische Begleitung
in der Kaffeestube
„Leise rieselt der Schnee“

Abschlusskonzert im Gemeindezentrum
„Rockige Weihnachtszeit“ mit
der Band Megaherzz
Ein stimmungsvoller Abschluss
des diesjährigen Adventsmarktes

  

14.00

 

14.00 - 18.00

 

14.45

 

15.30
 

16.30
 

  

14.00 - 17.00

15.45

18.00 - 19.00

© Minimusical: R. Horn & H.-J. Netz – kontakte-musikverlag.de
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Weihnachten in unseren Gemeinden – gemeinsam feiern, gemeinsam erleben

Weihnachtsgeschichte auf beson-
dere Weise zum Leuchten bringt. 
Lassen Sie sich überraschen!

17.00 Uhr – Christvesper in
Schönefeld und Großziethen

Ein besinnlicher Gottesdienst mit 
vertrauten Liedern und der traditi-
onellen Lesung der Weihnachtsge-
schichte. Eine Einladung zur inne-
ren Einkehr am Heiligen Abend.

22.00 Uhr – Musikalischer
Gottesdienst in Großziethen

Bei Kerzenschein und Musik tau-
chen wir ein in die Heilige Nacht. 
Ein ruhiger, stimmungsvoller Aus-
klang des Tages erwartet Sie.

1. Weihnachtstag, 25. Dezember�
15.00 Uhr – Dorfkirche Großziethen
16.30 Uhr – Dorfkirche Schönefeld
Kurzgottesdienst mit
Weihnachtsliedersingen

Nach einem andächtigen Auftakt 
singen wir gemeinsam bekannte, 
fröhliche Weihnachtslieder. Brin-
gen Sie gern eine Thermoskanne 
Tee oder ein anderes wärmendes 
Getränk mit.

Wir freuen uns auf ein frohes, ge-
segnetes und gemeinsames Weih-
nachtsfest mit Ihnen und euch al-
len von Herzen!

Friederike Wiesner und
Pfarrerin i. E. Winkler

Auch in diesem Jahr laden wir 
herzlich zu unseren festlichen Got-
tesdiensten rund um Weihnachten 
ein. Gemeinsam wollen wir die 
Weihnachtsfreude teilen, die fro-
he Botschaft hören und in besinn-
licher Atmosphäre miteinander 
feiern.

Heiligabend, 24. Dezember�
13.00 Uhr – Schönefelder Kirche

Die Kinder aus der Oase gestal-
ten ein fröhliches und berührendes 
Krippenspiel. Wer aus Schönefeld 
mitspielen oder mitwirken möch-
te, ist herzlich eingeladen, sich bei 
Friederike Wiesner zu melden.

14.00 Uhr – Dorfkirche Großziethen
Ein Mitmachkrippenspiel für 

Groß und Klein: Wir erleben die 
Weihnachtsgeschichte nicht nur 
als Zuschauer, sondern werden 
selbst Teil davon. Ein Gottesdienst 
voller Beteiligung und Freude.

15.30 Uhr – Dorfkirche Großziethen
Die Theater Kids präsentieren ein 

lebendiges Krippenspiel, das die ©
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Weihnachtliche Musikfreude und Barockgenuss in Schönefeld

Liebe Gemeindeglieder, ich 
möchte Sie erneut zu einem Kon-
zert für Trompete und Orgel am 
2. Weihnachtsfeiertag einladen. Zu 
meiner großen Freude haben Ger-
gö Turai und Jakub Sawicki auch 
für dieses Jahr zugesagt, uns am 
26.  Dezember 2025 um 17.00  Uhr 
mit einem weihnachtlichen Pro-
gramm zu erfreuen. Ihre bisheri-
gen Konzerte in Schönefeld hatten 
große Begeisterung hervorgeru-
fen, insofern erwarten wir die bei-
den Ausnahmekünstler mit großer 
Vorfreude.

Am 15. Januar 2026 begrüßen wir 
dann unseren Orgelsachverstän-
digen Prof.  Klaus Eichhorn und sei-
ne Irina Kisselova. Sie präsentieren 
Barock - Kompositionen für Violine 
und Orgel. Beide sind Spezialisten 
für die Musik des 17. und 18.  Jahr-
hunderts und spielen regelmäßig 
auf originalen Instrumenten bzw. 
– wie in unserem Fall – auf hervor-
ragenden Kopien von historischen 
Vorbildern. Fühlen Sie sich beflügelt 
und kommen Sie zahlreich in die 
Dorfkirche. Ich freue mich sehr über 
Ihren Besuch!� Ihr Thomas Müller

26. Dezember 2025 – 17.00 Uhr
Dorfkirche Schönefeld
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten
Konzert zum 2. Weihnachtsfeiertag
Werke von Tomaso Albinoni, 
Joh. Sebastian Bach und Georg Friedrich Händel
Gergö Turai – Trompete
Jakub Sawicki – Orgel

15. Januar 2026 – 19.00 Uhr
Dorfkirche Schönefeld
Vorverkauf und Abendkasse: 10,– Euro
Konzert
Werke von Bach, Biber, Fontana, Frescobaldi, 
Händel und Muffat
Barocke Klänge in Duobesetzung
Irina Kisselova – Barockvioline
Klaus Eichhorn – Orgel

Irina Kisselova

Gergő Turai Klaus Eichhorn Jakub Sawicki
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Adventskonzert des Gemischten Chores Berlin - Altglienicke

„Wir singen all mit Freuden 
Schall“ – Adventskonzert in der 
Dorfkirche.

Der Titel einer Motette aus dem 
16.  Jahrhundert gibt dem Konzert 
des Gemischten Chores Berlin - Alt-
glienicke in der Schönefelder Dorf-
kirche sein Motto.

Am 3.  Adventssonntag, dem 
14. Dezember 2025, um 16.00 Uhr, 
gestaltet unser Chor – unterstützt 
vom Flötisten Reinhard Bekuh-

rs – ein vielfältiges Programm mit 
geistlichen Liedern, deutschen 
und internationalen Weihnachts-
liedern sowie Instrumentaltiteln.

Die Geburt Jesu und die Hoff-
nung auf die Rettung der Welt ha-
ben über Jahrhunderte hinweg 
Dichter und Komponisten zu in-
nigen, hoffnungsvollen Werken 
inspiriert. Lieder aus verschiede-
nen Zeiten und Ländern sollen mit 
„Freudenschall“ erklingen.

Zur Tradition unserer Konzerte 
gehört auch das gemeinsame Sin-
gen bekannter Lieder mit dem Pu-
blikum.

Wir freuen uns auf das Konzert 
und möchten mit allen Besuchern 
die vorweihnachtliche Stimmung 
teilen. Der Eintritt ist frei – über 
eine Spende am Ausgang würden 
wir uns freuen.

Manfred Richter
Gemischter Chor Berlin - Altglienicke

Skat und Romménachmittag im Gemeindezentrum Großziethen

Am 17.  Januar und am 28.  Feb-
ruar laden wir wieder ab 14.00 Uhr 
zum Skat- und Romménachmittag 
ins Gemeindezentrum Großziethen 
ein. Bitte melden Sie sich bei Inter-
esse unbedingt bis zum Mittwoch 
vor dem jeweiligen Termin bei Fa-
milie Frister, Tel.: 033 79 – 44 89 83. 
Nur so können wir unsere schöne 
Tradition bewahren, für alle genug 
zu Essen und Trinken bereithalten 
und vor allem auch für jede und je-
den einen Gewinn.� Gudrun Frister ©
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Kabarett – Intrigation – Russischer Döner mit Kartoffelsalat

Schon was vor für 2026? Oder es 
fehlt ein Weihnachtsgeschenk? Am 
6. März 2026 – 19.00 Uhr laden wir 
zum 29. Kabarett in der Kirche ein.

Wir freuen uns, diesmal eine Frau 
auf unserer dorfkirchlichen Kaba-
rettbühne zu Gast zu haben, Liza 
Kos. Die gebürtige Russin aus Aa-
chen (Nordrhein - Westfalen) star-
tete 2011 ihre Karriere als Singer 
und Songwriter. Vor zehn Jahren 
trat sie zum ersten Mal mit einem 
Comedy - Soloprogramm auf. Seit-
dem ist sie überall in Deutschland 
unterwegs mit ihren Soloprogram-
men. Sie kann auf etliche TV - Auf-
tritte von „Ladies Night“ bis „Die 
Anstalt“ im ZDF und auf zahlreiche 
Kleinkunst-, Kabarett- und Publi-
kumspreise verweisen.

Auch in ihrem aktuellen Pro-
gramm „Intrigation – Russischer 
Döner mit Kartoffelsalat“ macht 
sie, wie sie selbst sagt, das Nahelie-
gendste: „Ich erzähle aus meinem 
Leben und aus Versehen ist das 
dann lustig geworden.“

Wie sie selbst berichtet, kam sie 
mit 15 nach Deutschland, hat sich 

6. März 2026 – 19.00 Uhr
Dorfkirche Schönefeld
Vorverkauf und Abendkasse: 25,– Euro
Kabarett
Intrigation – Russischer Döner 
mit Kartoffelsalat
Kartenbestellung
www.kirche-schoenefeld-grossziethen.de/
kalender/konzerte-kultur
E – Mail an: joachim.baedelt@web.de

integrieren wollen und bald ihren 
ersten deutschen Freund kennen-
gelernt, ein Türke namens Ahmed. 
Es hat dann gedauert, bis sie mehr 
Kontakt zu ursprünglicheren deut-
schen Menschen gefunden hat. 
Auf der Bühne sagt sie: „Ich bin die 
integrierteste Russin Deutschlands. 
Weil: Ich spreche fließend türkisch.“

Das neue Solo - Programm ist 
musikalisch, pointiert und vielsei-
tig.

Liza Kos spricht, singt, spielt Gitar-
re, mehrere Rollen und mit Klischees. 
Die Presse schreibt begeistert: „Ihre 
herausragenden stimmlichen Fähig-
keiten bilden das Gerüst für ihre Tex-
te, die immer mit einem Augenzwin-
kern die Alltagsprobleme zwischen 
den Kulturen aufs Korn nehmen.“ 
„Ihr Wortwitz ist clever, leichtfüßig 
und punktgenau eingesetzt, ihr Ge-
spür für bewusst verzögerte und 
überraschende Pointen exzellent.“, 
so die regionale Tageszeitung Ge-
neral - Anzeiger in Bonn. Sichern Sie 
sich jetzt Ihre Tickets für einen mehr 
als nur unterhaltsamen Abend mit 
Liza Kos!� Joachim Bädelt
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Gottesdienste Schönefeld Großziethen

So, 7. Dezember
2. Advent

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin i. E. Winkler

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin i. E. Winkler

So, 14. Dezember
3. Advent

11.00 Uhr Gottesdienst
mit Einführung der
neugewählten Ältesten
Pfarrerin i. E. Winkler
Achtung: veränderte Uhrzeit

Fr, 19. Dezember 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Seniorenresidenz
Pfarrer Horn

So, 21. Dezember
4. Advent

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Horn

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Horn

Mi, 24. Dezember
Heilig Abend

13.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
mit Krippenspiel für die „Kleinen“
Gemeindepädagogin Wiesner

14.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
mit Mitmachkrippenspiel
Pfarrerin i. E. Winkler

Mi, 24. Dezember
Heilig Abend

15.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst
mit Krippenspiel für die „Großen“
Gemeindepädagogin Wiesner

Mi, 24. Dezember
Heilig Abend

17.00 Uhr Christvesper
Pfarrer Gebauer

17.00 Uhr Christvesper
Gottesdienst
Pfarrerin i. E. Winkler

Mi, 24. Dezember
Heilig Abend

22.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zur
Heiligen Nacht bei Kerzenschein
Pfarrerin i. E. Winkler
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Gottesdienste Schönefeld Großziethen

Do, 25. Dezember
Christfest I

16.30 Uhr Kurzgottesdienst
anschl. Weihnachtsliedersingen
Pfarrer Horn

15.00 Uhr Kurzgottesdienst
anschl. Weihnachtsliedersingen
Pfarrerin i. E. Winkler

Fr, 26. Dezember
Christfest II

17.00 Uhr Konzert zum Weihnachtsfest
Trompeten- und Orgelkonzert

Mi, 31. Dezember
Altjahrsabend

15.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl, Absolution
Pfarrerin i. E. Winkler

16.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl, Absolution
Pfarrerin i. E. Winkler

Do, 1. Januar
Neujahrstag

11.00 Uhr Neujahrsgottesdienst
anschl. Sektempfang
Pfarrer Horn

So, 4. Januar
2. So. n. Christfest

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Horn

11.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Horn

So, 11. Januar
1. So. n. Epiphanias

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin i. E. Winkler

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin i. E. Winkler

Fr, 16. Januar 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Seniorenresidenz
Pfarrerin i. E. Winkler

So, 18. Januar
2. So. n. Epiphanias

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Diez

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Diez

So, 25. Januar
3. So. n. Epiphanias

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin i. E. Winkler
anschl. Kirchkaffee

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin i. E. Winkler
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Was macht der Gemeindekirchenrat – warum ist es wichtig, ihn zu wählen?

Wenn Sie diese Ausgabe in der 
Hand halten, haben Sie vielleicht 
schon an der Online - Wahl (bis 
23.  November 2025) teilgenom-
men, oder haben vor, am Wahltag 
(30.  November 2025) direkt zur 
Wahl ins Gemeindezentrum zu ge-
hen. Warum das wichtig und richtig 
ist, möchte ich Ihnen hier mitteilen.

Der Gemeindekirchenrat ist das 
Leitungsgremium unserer Kir-
chengemeinde. Er wirkt – gemein-
sam mit den Pfarrpersonen und 
hauptamtlichen Mitarbeitenden 
– an der Gestaltung des Gemein-
delebens mit und trägt Verantwor-
tung für wichtige Entscheidungen.

„In unseren Gemeinden steht der 
Gemeindekirchenrat im Zentrum 
dessen, was wir unter ‚Kirche vor Ort‘ 
verstehen: Gottesdienste, Gruppen, 
Räume, Finanzen – all das zählt.“

Die Aufgaben eines Gemeindekir-
chenrats lassen sich in mehrere 
große Bereiche gliedern:
•	 Gottesdienst, Verkündigung: Der 

Gemeindekirchenrat wirkt daran 
mit, wie Gottesdienste gestaltet 
werden, wann sie stattfinden, 
und übernimmt den Kirchdienst.

•	 Gemeindeleben: Was wollen wir 
anbieten? Dazu gehört unter an-
deren die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, Seniorenarbeit, 
Veranstaltungen.

•	 Personal: Der Gemeindekirchen-
rat ist beteiligt bei der Besetzung 
von Stellen (Pfarrstellen, Mitar-
beitende), bei der Begleitung 
von Ehrenamtlichen und bei der 
Förderung von Engagement.

•	 Finanzen, Verwaltung, Immobilien: 
Der Gemeindekirchenrat verwal-
tet das Vermögen der Gemeinde, 

verabschiedet den Haushalts-
plan, entscheidet über Bau- und 
Nutzungsvorhaben kirchlicher 
Gebäude und Grundstücke.

•	 Rechtliches: Der Gemeindekirchen-
rat vertritt die Gemeinde nach au-
ßen, sorgt dafür, dass kirchliche 
Regeln eingehalten werden und 
dass Kirche präsent ist.

Warum ist die Wahl des Gemeinde-
kirchenrates wichtig?
•	 Mitbestimmung vor Ort: Wer in 

der Gemeinde lebt, kann so mi-
tentscheiden, in welche Richtung 
sich „unsere Kirche“ entwickelt.

•	 Verantwortung übernehmen: Der 
Gemeindekirchenrat trägt Ver-
antwortung – nicht nur symbo-
lisch. Die Entscheidungen be-
treffen reale Räume, Menschen, 
Ressourcen.

Gottesdienste, Konzerte und Neuigkeiten
aus den Gemeinden und dem Kirchenkreis
unter www.neukoelln-evangelisch.de

https://neukoelln-evangelisch.de/
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•	 Vielfalt und Stimme der Gemein-
de: Durch eine Wahl wird sicher-
gestellt, dass möglichst viele 
Perspektiven in die Leitung ein-
fließen: Jung und Alt, Hauptamt-
liche und Ehrenamtliche, ver-
schiedenste Lebenslagen.

•	 Zukunft sichern: In Zeiten des 
Wandels (zum Beispiel bei Nut-
zung von Kirchengebäuden, Di-
gitalisierung, gesellschaftlichen 
Herausforderungen) braucht es 
Menschen im Gemeindekirchen-
rat, die aktiv mitdenken und ge-
stalten.

•	 Stärkung der Gemeinschaft: Ein 
gewählter Gemeindekirchenrat 
zeigt: Kirche sind wir alle – als 
Gemeinde. Das stärkt das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl.

Zusammenfassend lässt sich 
also sagen, dass der Gemeinde-
kirchenrat kein Randgremium ist, 
sondern Herzstück einer lebendi-
gen Gemeinde, einer lebendigen 
Kirche. Machen Sie mit, wählen Sie 
mit, gestalten Sie mit! Seien Sie ge-
spannt, wer den neuen Gemeinde-
kirchenrat bilden wird.

Martina Jenning
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Gemeindezentrum Großziethen · Alt - Großziethen 40 · 12529 Schönefeld
Dienstag 14.00 Uhr Bibel - Detektive Frau Wiesner� 0152 – 04 38 25 08

Mittwoch 14.00 Uhr Kinderchor 3. - 6. Klasse Frau Obenaus� 033 79 – 44 64 75

Mittwoch 15.15 Uhr Kinderchor Vorschule 2. Klasse Frau Obenaus� 033 79 – 44 64 75

Mittwoch 15.30 Uhr Eltern - Kind - Gruppe (2 – 3 Jahre) Frau Fuchs� 033 79 – 44 46 01

Donnerstag 14.00 Uhr Theaterkids, 1. Gruppe Frau Wiesner� 0152 – 04 38 25 08

Donnerstag 15.15 Uhr Theaterkids, 2. Gruppe Frau Wiesner� 0152 – 04 38 25 08

Donnerstag 16.15 Uhr Jung Teamer Treff, gerade Wochen Frau Wiesner� 0152 – 04 38 25 08

Donnerstag 20.00 Uhr Chorwerkstatt Frau Frister� 033 79 – 44 89 83

Samstag 10.00 Uhr Qi Gong (mit Anmeldung) Frau Lilienthal� 0177 – 181 24 91

Donnerstag, 4. Dezember 14.00 Uhr Bibelstunde

Dienstag, 9. Dezember 15.00 Uhr Seniorennachmittag

Donnerstag, 8. Januar 14.00 Uhr Bibelstunde

Samstag, 17. Januar 14.00 Uhr Skat- und Rommé Nachmittag Frau Frister� 033 79 – 44 89 83

Gemeindehaus Schönefeld · Kirchstr. 2 · 12529 Schönefeld
Dienstag, 13. Januar 15.00 Uhr Seniorennachmittag

Nachbarschaftstreff OASE • Hans - Grade - Allee 14 • 12529 Schönefeld
Montag 14.00 – 15.00 Uhr Fürks Freunde (mit Anmeldung) Friederike Wiesner� 0152 – 04 38 25 08

Montag 15.30 – 17.00 Uhr Offener Montagstreff Sabine Wollowski� 0151 – 41 20 83 63

Dienstag 09.30 – 11.00 Uhr Krabbelgruppe Mona Hassan� 0151 – 41 20 83 63

Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr Indoor Bewegungsspielraum Sabine Wollowski� 0151 – 41 20 83 63

Donnerstag 14.00 – 15.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung (mit Anmeldung) Christiane Lenz� 0176 – 55 19 00 47

Maxim - Gorki - Str. 3 · 15831 Blankenfelde - Mahlow
Mittwoch, 14. Januar 14.30 Uhr Handarbeitskreis Familie Bastmeijer� 0178 – 982 00 71

Familiencafé im Gemeindezentrum Großziethen
jeden Dienstag 15.00 Uhr Familiencafé für Jung und Alt Frau Wollowski� 0151 – 41 20 83 63
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Konfival 2025 – „Land in Sicht“ – Fünf Tage Gemeinschaft in Wieck

Unter dem Motto „Land in Sicht“ 
machten sich 83  Jugendliche, 
12  Hauptamtliche und 13  Tea-
mer / Innen aus sechs Gemeinden 
– darunter auch Teilnehmende 
aus Schönefeld und Großziethen 
– auf den Weg zum Konfival 2025 
nach Wieck bei Greifswald (Meck-
lenburg - Vorpommern). Fünf Tage 
lang erlebten sie eine intensive 
Zeit voller Begegnungen, Musik 
und Glauben, inspiriert von der 
biblischen Geschichte der Arche 
Noah.

Mit zwei Bussen startete die Rei-
se in Richtung Ostsee. In Wieck 
angekommen, warteten bereits 
duftende Hot Dogs, liebevoll vom 
Kernteam vorbereitet. Nach der 
Stärkung stand die Zimmereintei-
lung an – ein Moment, in dem sich 
schnell zeigte, wie offen die Ju-
gendlichen waren, gemeindeüber-
greifend neue Kontakte zu knüpfen. 
Beim anschließenden Geländespiel 
wurde die Umgebung erkundet, 
bevor ein bunter Abend mit Spielen 
und Musik für gute Stimmung und 
erste Freundschaften sorgte.

Ein besonderes Highlight war 
das Gruppenfoto am Strand: Alle 
Teilnehmenden stellten gemein-
sam das Logo des Kirchenkreises 
Neukölln nach – einen Regenbo-
gen mit Kreuz – und machten so 
sichtbar, was sie verbindet. Die fol-
genden Tage waren gefüllt mit ge-
meinsamen Andachten, Workshops 
wie Drachenbau, Geocaching oder 
Theater, sowie einem Ausflug in 
den Kletterpark. Im festlichen Ab-
schlussgottesdienst ließen sich zwei 
Jugendliche taufen – ein bewegen-
der Moment für die ganze Gruppe.

Mit einer fröhlichen Disco ende-
te das Konfival 2025 – eine Woche, 
die deutlich machte, wie aus vielen 
Gemeinden eine lebendige Ge-
meinschaft werden kann.

Mit diesem Grundgefühl, Spiel- 
und Gestaltungsideen und dem 
Wunsch, dass im kommenden Jahr 
mehr Jugendliche aus Schönefeld 
und Großziethen dieses Erlebnis 
teilen werden, geht es nun zurück 
in den Gemeindealltag – bereichert 
durch neue Freundschaften, Erinne-
rungen und Impulse für das Glau-
bensleben.� Pfarrerin i. E. Winkler



GEMEINDEBRIEF | DEZ. 2025 / JAN. 2026

16 | Stellenausschreibung

Stellenausschreibung – Kirchwart (d/m/w) – 25 Prozent RAZ

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen gerne bis zum 12. Januar 2026 an:
Superintendentur des Ev. Kirchenkreises Neukölln | Rübelandstr. 9 b • 12053 Berlin | superintendentur@kk-neukoelln.de

Der Evangelische Kirchenkreis 
Neukölln sucht zum 1.  März 2026 
eine / n Mitarbeiter / In (m / w / d) 
als Kirchwart / In der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Groß-
ziethen. Stellenumfang 25  % RAZ. 

Die Eingruppierung erfolgt gemäß 
TV - EKBO – dem kirchlichen Tarif-
werk unserer Landeskirche.

Großziethen ist ein Ort am Rand 
von Berlin, der durch eine Mi-
schung zwischen Tradition und 

Aufbruch geprägt ist. So treffen 
sich in unseren Gottesdiensten 
und im Gemeindehaus Menschen 
aller Generationen in den unter-
schiedlichsten Gruppen zu den 
verschiedensten Anlässen.

Ihre Aufgaben:
Sie sind zentrale Ansprechperson für 
alle haustechnischen Belange rund 
um die Kirche und das Gemeindehaus 
am Standort Alt Großziethen 40, 
12529 Großziethen. Zudem sind Sie 
gemeinsam mit Ihren Kollegen / In-
nen für den logistischen Ablauf von 
Gottesdiensten und Veranstaltungen 
verantwortlich. Das bedeutet u. a.:

•	 verlässliche und selbstständige 
Betreuung und Pflege unserer 
kirchlichen Gebäude und der 
Außenflächen und eigenständige 
Durchführung kleinerer Reparatur- 

und Reinigungsarbeiten

•	 Koordination und Begleitung von 
Wartungs- und Reparaturarbeiten 
(z. B. das Einholen von Angeboten 
bei größeren Reparaturarbeiten)

•	 logistische Vor- und Nachbereitung 
von Gottesdiensten und Gruppen-
veranstaltungen

•	 technische und logistische Unter-
stützung bei Amtshandlungen 
und größeren Veranstaltungen zu 
kirchlichen Feiertagen

•	 Beschaffung von Verbrauchsmitteln

•	 Teilnahme an Dienstbesprechungen

•	 Unterstützung bei der Einhaltung 
von Sicherheits- und Brandschutz-
vorschriften, u. a. durch regelmäßi-
ge Kontrollgänge

Ihr Profil:
•	 handwerkliches Geschick und tech-

nisches Verständnis, idealerweise 
durch eine entsprechende Ausbil-
dung und Hausmeistertätigkeiten 
vertieft

•	 selbstorganisiertes Arbeiten und 
gute Kommunikationsfähigkeit

•	 Blick auf die zu erledigenden 
Aufgaben

mailto:superintendentur%40kk-neukoelln.de?subject=Gemeindebrief
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Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen gerne bis zum 12. Januar 2026 an:
Superintendentur des Ev. Kirchenkreises Neukölln | Rübelandstr. 9 b • 12053 Berlin | superintendentur@kk-neukoelln.de

•	 Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und 
Eigeninitiative

•	 Offenheit und Gastfreundschaft, 
verbunden mit dem Interesse, 
unsere Gäste bei ihren Fragen zu 
unterstützen

•	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeits-
zeiten, auch an Wochenenden und 
Feiertagen

•	 wünschenswert Führerschein 
Klasse B

•	 Wir setzen uns für eine Kultur der 
Achtsamkeit und gegen jegliche 
Form von Gewalt ein. Deshalb 
ist die Anerkennung unseres 

Schutzkonzeptes unerlässlich. Eine 
Einstellung ist nur möglich, wenn 
Sie ein erweitertes polizeiliches 
Führungszeugnis beibringen.

Sie erwartet:
•	 eine vielseitige eigenverantwortli-

che Tätigkeit

•	 ein unbefristeter Arbeitsvertrag bei 
einem wertschätzenden Arbeitge-
ber, bei dem Ihre Impulse gefragt 
sind

•	 ein motiviertes Team von Haupt- 
und Ehrenamtlichen

•	 eine attraktive Bezahlung nach Tarif 
(TV - EKBO) und kirchliche Zusatzleistungen

Kontakt:
•	 buero@kirche-schoenefeld-grossziethen.de 

Tel.: 033 79 – 44 92 71
•	 Pfarrerin Maraike Winkler 

maraike.winkler@gemeinsam.ekbo.de 
Tel.: 0151 – 72 31 62 52

•	 Bewerbungsunterlagen gerne an: 
Superintendentur des 
Ev. Kirchenkreises Neukölln 
Rübelandstr. 9 b • 12053 Berlin 
superintendentur@kk-neukoelln.de

•	 Bewerbungsfrist bis 12. Januar 2026

mailto:superintendentur%40kk-neukoelln.de?subject=Gemeindebrief
mailto:buero%40kirche-schoenefeld-grossziethen.de?subject=Gemeindebrief
mailto:maraike.winkler%40gemeinsam.ekbo.de?subject=Gemeindebrief
mailto:superintendentur%40kk-neukoelln.de%20?subject=Gemeindebrief
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Bewegung, Begegnung, Beteiligung – Familienangebote in Großziethen

Bei Wind und Wetter, Nieselre-
gen und wenig Sonnenlicht laden 
wir im Großziethener Familienca-
fé dazu ein, den großen Saal für 
selbstbestimmtes Bauen, Spielen 
und Toben zu nutzen – einmal im 
Monat zum Indoorbewegungs-
spielraum.

Dasselbe Material kommt jeden 
Mittwoch im Gemeindehaus Kirch-
straße zum Einsatz und lockt dort 
immer wieder neue Familien an, die 
sich darüber freuen, dass hier nicht 
wie im Sportverein die Kinder nach 
Alter sortiert werden, sondern sie 
mit Baby und Kita Kind, Oma und 
Opa jederzeit willkommen sind. 
Neu und beliebt ist in Großziethen 
die Verlängerung des Familiencafés 
zum gemeinsamen Abendessen, 
an dem sich Kinder wie Erwachse-
ne sehr engagiert mit Schnipseln, 
Kneten und Probieren beteiligen. 
Ebenfalls gut gestartet ist unser 
Spielenachmittag, bei dem wir alte 
und neue Brettspiele ausprobieren 
und sich wirklich die Generationen 
mischen: Großeltern, Teenager, 
Kitakinder und Eltern sitzen zu-

sammen, treten mit viel Humor ge-
geneinander an oder versuchen im 
Team, den ersten Platz zu erobern.

In der OASE findet die offene 
Krabbelgruppe inzwischen erfolg-
reich und bestens besucht in der 
zweiten Phase statt, und mit etwas 
Glück werden wir dort fachlichen 
Input von einer Mama bekommen, 
die selbst Besucherin der OASE ist 
und sich beruflich umorientieren 
will. Ebenfalls aus dem Kreis der 
Besucherinnen kam die Nachfra-
ge nach dem Sprachcafé, welches 
nun nach einer längeren Pause 
wieder stattfinden kann. Vormit-
tags treffen sich dazu Frauen, 
die gern ihre Deutschkenntnisse 

durch Sprechen und ergänzende 
Grammatikerläuterungen festigen 
wollen.

Das Angebot läuft als Kurs der 
Familienbildung und funktioniert 
mit Anmeldung und Kostenbei-
trag. Das Kochen für Frauen läuft 
ebenso weiter wie der „family talk“, 
mit kleinen weihnachtlichen Über-
raschungen. Weitere weihnacht-
lich - winterliche Aktionen wie das 
beliebte Plätzchenbacken runden 
das Angebot in der OASE ab.

Details sind im wöchentlichen 
Newsletter nachzulesen, den ich 
gern an interessierte Familien ver-
schicke, Mobil: 0151 – 41 20 83 63.

Sabine Wollowski
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Evangelische Kirchengemeinden Schönefeld und Großziethen

Gemeindebüro der Evangelischen Kirchengemeinden Schöne-
feld und Großziethen im Gemeindezentrum Großziethen

Alt Großziethen 40
12529 Schönefeld / OT Großziethen

Küsterinnen: Sonja Meißner  –  Silke Sehmsdorf

Sprechzeiten: Donnerstag:	 08.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag:	 13.30 – 17.30 Uhr

Tel.: 033 79 – 44 92 71 | Fax 033 79 – 44 92 74
E- Mail: buero@kirche - schoenefeld - grossziethen.de

Persönliche Termine außerhalb der aufgeführten Büroöffnungszeiten
sind nach vorheriger Terminvereinbarung per E - Mail oder Telefon möglich.

Pfarrerin i. E.
Maraike Winkler
Sprechzeiten Pfarrerin i. E im Familienzentrum Großziethen
Jederzeit nach Vereinbarung oder
Mittwoch:	 15.30 – 16.00 Uhr

Tel.: 030 – 63 49 97 27 | Fax 030 – 63 49 97 28
Mobil: 0151 – 72 31 62 52
E- Mail: maraike.winkler@gemeinsam.ekbo.de
Alt Großziethen 40
12529 Schönefeld / OT Großziethen

Pfarrer
Richard Horn

Mobil: 0179 – 186 41 69
E- Mail: r.horn@kirche - schoenefeld - grossziethen.de

Kinderchor
Uta Obenaus
Tel.: 033 79 – 44 64 75

Chorwerkstatt
Gudrun Frister
Tel.: 033 79 – 44 89 83

Kinder und Familien
Friederike Wiesner
Tel.: 0152 – 04 38 25 08

Offene Familienarbeit
Sabine Wollowski
Tel.: 0151 – 41 20 83 63

Kantor und Organist
Thomas Müller
Tel.: 030 – 673 29 76

Eltern – Kind – Gruppe
Margret Fuchs
Tel.: 033 79 – 44 46 01

Handarbeitskreis
Familie Bastmeijer
Tel.: 033 79 – 37 00 71

CVJM - Schönefeld
Tel.: 030 – 633 20 35
silberbuexxe@cvjm - schoenefeld.de

Kirchgeld und Spenden

Kontoverbindung des Evangelischen Kirchenkreisverbandes Süd

Kirchengemeinde Schönefeld:
Sparkasse Berlin
IBAN:	DE91 1005 0000 4955 1906 48
BIC:	 BELADEBEXXX

Kirchengemeinde Großziethen:
Sparkasse Berlin
IBAN:	DE57 1005 0000 4955 1902 90
BIC:	 BELADEBEXXX

www.kirche - schoenefeld - grossziethen.de

mailto:buero%40kirche-schoenefeld-grossziethen.de?subject=Gemeindebrief
mailto:maraike.winkler%40gemeinsam.ekbo.de?subject=Gemeindebrief
mailto:r.horn%40kirche-schoenefeld-grossziethen.de?subject=Gemeindebrief
mailto:silberbuexxe%40cvjm-schoenefeld.de?subject=Gemeindebrief
https://kirche-schoenefeld-grossziethen.de
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